
Mini-CEX (klinisch-praktische Prüfung)
zum Unterricht am Krankenbett

Diese Punkte dienen der Entscheidungsfindung für Ihre Gesamtbewertung:

Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
8.4 Enorale HNO-Untersuchung

1	 Vorbereitung
	 Vorbereitung der richtigen Instrumente und Hilfsmittel (Handschuhe, zwei Mundspatel, 
	 Stirnleuchte), Positionierung des Patienten und des Untersuchers (Ausrichtung und Höhe des 
	 Untersuchungsstuhls, schräge, parallele Beinposition)
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2	 Organspezifische Kurzanamnese: auf Mundraum bezogen
	 Welche Beschwerden? Dauer? Intensität? Zeitliche Zusammenhänge? Zusammenhang mit 
	 Nahrungsaufnahme? Funktionelle Beeinträchtigung? (Nahrungsaufnahme, Atmung, Sprache, 
	 Kaufunktion, Mundöffnung, Geschmacksstörungen)

3	 Praktische Durchführung: alle Areale tatsächlich untersucht?
	 Systematische Inspektion (von anterior nach dorsal, anatomische Regionen / Vestibulum oris, 
	 Zähne, Mundraum, Sulcus glossoalveolaris, Mundboden, Zunge, Speicheldrüsenausführungsgänge, 
	 Oropharynx inkl. Tonsillen, Hart- und Weichgaumen), Vollständigkeit der Inspektion, Palpation 
	 (Mundboden, Zunge), Funktion (Zungenbewegung, Gaumensegel-Symmetrie, Mundöffnung)

4	 Korrekte Beschreibung und Interpretation
	 des physiologischen und pathologischen Ergebnisses, Differenzierung in inspektorische, 
	 palpatorische und funktionelle Befunde.

5	 Kommunikation / Umgang mit dem Patienten
	 Verständliche Erläuterung der Untersuchung vor und während der Durchführung

Name, Vorname Matrikelnummer Datum
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Gesamteindruck
Die o.g. Punkte dienen als Hilfe zur Entscheidung für Ihre 
abschließende Gesamtbewertung der / des Studierdenden.

Bitte auf den Bewertungs- und Rückmeldebogen übertragen!



8.4 Enorale HNO-Untersuchung Name, Vorname

Name (in Druckbuchstaben) und Unterschrift Ärztin / Arzt

Stempel

nicht erfüllt. (= erhebliche Mängel in Bezug auf technisch korrekten, vollständigen bzw. flüssigen Ablauf)

Der / die Studierende hat heute die Anforderungen für die o.g. Fertigkeiten...

Unmittelbar anschließende Rückmeldung an den / die Studierende(n):

erfüllt. (= zum Bestehen mindestens ausreichend technisch korrekt, vollständig und flüssig)

auzgezeichnet erfüllt. (= ausgezeichnete, weit überdurchschnittliche Leistung)
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Dauer der Prüfung Dauer der Rückmeldung

Ihre Stärken sind:

Konkrete Anregungen zur Verbesserung sind: (sofern die Mindestanforderungen als »Nicht erfüllt« markiert wurden (s.o.) ist die Angabe 
obligatorisch!)
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